
Astronomisches Konzert 

Modul 4: „Vom Urknall bis zur Erde“ 
Samstag, 21. Januar 2017 um 20 Uhr 
 
http://yoso.de/tue 
Im Club Voltaire / Brunos Kleinkunstbühne 
Haaggasse 26b, 72070 Tübingen 

mit Nikolai von Krusenstiern  
(Gitarre, Klavier, Astrophysik) 

und Irena Meister (Klavier, Lyrik) 

http://yoso.de/tue


Modul 4: „Vom Urknall bis zur Erde…“ 
# Distanz  Objekt   Instrument  Musik / Prosa       Author / Artist 

A 9 13,7  LJ CMB   Planck   60,000           Irena 

B 9 13   LJ CMB Zeit  NASA   - 

C 9 3,2  LJ XDP   Hubble   Leere           Irena 

D 9 1,3  LJ J1126+2944 Chandra  Finale           Nikolai 

E 6 20   LJ M 101   Chandra  Bis wohin reicht mein Leben   Rilke Irena 

F 6 2,5  LJ Andromeda Adam Evans Findus           Nikolai 

G 3 163  LJ LH-95 LMC  Hubble   A flat minor         Irena 

H 3 6,5  LJ NGC 6357  Chart32  Morning          Nikolai 

I 3 0,70 LJ Helix   ESO   Abschied        Rilke Irena 

J 0 900 LS Tschuri (…)  Rosetta   Flageolet          Nikolai 

K 0 900 LS Tschuri   Philae   - 

L 0 500 LS Sonne   SDO   Sternenstaub         Irena 

M 0 001 LS Mond   SW    Black No White        Nikolai 

N 0 0  LS Erde   ISS    Samantha Cristoforetti    Zambianchi 



Astronomisches Konzert 
Modul 4: „Vom Urknall bis zur Erde“ 

Am Samstag, den 21. Jan 2017 um 20 Uhr 
Im Club Voltaire Tübingen / Brunos Kleinkunstbühne 
Gitarre, Lyrik & Astrophysik: Nikolai von Krusenstiern 

Klavier & Prosa: Irena Meister 
Modul 4: Vom Urknall bis zur Erde 
Eine geführte Reise durch Raum & Zeit. Vom ersten sichtbaren Licht des Universums, über weit entfernte Galaxien bis 
nach Hause zu unserem blauen Heimatplaneten. Wir streifen dabei auch kurz Tschuri, das Forschungsziel der Rosetta 
Mission mit seinen Landemodul Philae. (67P/Tschurjumow-Gerassimenko). 
Es ist ein Experiment. Und es ist der Versuch der Symbiose unserer Leidenschaften… 
Wenn Prosa und wissenschaftlicher Hintergrund Raum & Zeit lassen für kontemplatives Genießen von akustischer Musik 
und ästhetischen Bildern des Universums, dann gelingt es vielleicht auch, die unglaubliche Weite des Alls einmal anders 
zu „begreifen“. Im Anschluss an das Konzert besteht die Möglichkeit die noch offenen Fragen anzusprechen. 
Eine audio-visuelle Live Performance mit atemberaubend schönen Bildern des Universums, ferner Galaxien, naher Stern-
Entstehungsgebiete und schließlich auch des wunderbaren blauen Planet Erde auf einer großen Leinwand. Mit 
Improvisationen und Stücken von und mit Nikolai von Krusenstiern und Irena Meister. 
Meditativ und Kontemplativ. 
 
Irena Meister trägt eigene und fremde Texte passend zum Thema vor, mal mit, mal ohne Klavierbegleitung. 
Nikolai von Krusenstiern, Astrophysiker & Mitarbeiter beim europäischen Raumfahrtkontrollzentrum in Darmstadt 
(ESOC), führt die wenigen, ausgesucht schönen Bilder kurz ein, und spielt Gitarre und Klavier. 

http://www.esa.int/ger/ESA_in_your_country/Germany/Was_macht_das_ESOC_in_Darmstadt_Ein_Ueberblick


Nikolai von Krusenstiern,  
Astrophysiker und Mitarbeiter beim 
europäischen Raumfahrt-
Kontrollzentrum in Darmstadt ESOC 
 
  
 
 
Irena Meister: 
Irena.Meister@gmx.de 
 
Info, Booking & Termine 
07473-6094997 
info@astronomisches-konzert.de & 
astronomisches-konzert.de/events  

Weitere Termine: 
 
Sa. 11. März 2017 
Astronomischer Barfuß-Tanz, Nehren 
http://yoso.de/tanz 
 
Di. 4. April 2017 
Konzert in der Starkenburg Sternwarte 
Heppenheim 
http://yoso.de/stark 
 
Sa. 15. Juli 2017 
Open Air Konzert mit Sternenführung beim 
Adler in Meidelstetten (in Planung) 
http://yoso.de/adler 
 
Sa. 16. Dezember 2017 
Konzert in der Musenstall Wannweil 
http://yoso.de/ww 
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